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Sinnliche Resonanz 
& Klangwelten
Hier werden die Sinne 
durch Licht, Rhythmus und 
akustische Experimente 
herausgefordert. 
Das Warten wird physisch 
spürbar und hörbar 
gemacht.

Foto: Albrecht Fersch



Das Randalysium (Albrecht Fersch): Ein Klanglabor aus Schrott-

Objekten wie Töpfen und Felgen, das zum hemmungslosen Trommeln und 

gemeinsamen Musizieren ohne Konsumzwang einlädt.

26.09. / 11:00 - 13:00 / 15:00 - 18:00 / Bochumer Str. 109

 
What are you waiting for? (scheinzeitmenschen): Eine Lichtinstal-

lation aus 16 Stablampen, die das visuelle Klacken digitaler Ladesymbole in den 

analogen Raum überträgt und durch Relais-Geräusche an das Ticken einer Uhr 

erinnert.

26.09. / 11:00 - 22:00 / Hier ist nicht da / Bochumer Str. 138 (Hof)

RUHEPOTENZIAL (Holland & Hermann): Über QR-Codes im Stadt-

raum abrufbare Hörstücke, die das Warten musikalisch von „Muzak zu Techno“ 

durchdringen und literarisch als notwendige Energieform (Ruhepotenzial) unter

suchen.

26.09. / zwischen 11:00 - 19:00 / an 7 Orten / entlang der Bochumer Str.

Es blitzt aus den Hinterhöfen und knallt auch mal 
doll! Entlang der Bochumer Straße erwarten eure 
Augen, Ohren und Hände sinnliche Herausforde-
rungen aller Art. Macht Randale, lasst euch visuell 
verführen und macht die eigene Stimme hörbar. Viel 
Zeit zum Warten bleibt da nicht – die Neugier wird 
direkt wieder um die nächste Ecke gelockt.



WIE DU HINEINRUFST (Thomas Machoczek): Ein interaktiver „Stim-

menwald“ mit Rednerpult, der Passanten einlädt, ihre Stimme für die Demokratie 

zu erheben und Teil einer wachsenden Live-Sound-Collage zu werden.

26.09. / 12:00 - 17:00 / Eine Gute Adresse / Bochumer Str. 100 (Hof)

Gemeinsam im Hier und Jetzt (Pantonella): Eine Seifenblasen-Per-

formance, die durch die Vergänglichkeit der Blasen den Moment im Hier und Jetzt 

betont und das Publikum zum Mitspielen animiert.

26.09. / zwischen 14:00 - 18:00 Uhr / hier und da und überall /

Electronic Philosophic Music (Mylène Kroon): Philosophische 

Texte treffen auf analoge elektronische Beats und klassischen Operngesang – 

eine Verbindung, die Tiefgang mit musikalischer Leichtigkeit paart.

26.09. / 17:30 / 1NULL7 / Bochumer Str. 107

Musik die glücklich macht (PADISTRA): Ein energetisches Konzert-

erlebnis, das mit einer außergewöhnlichen Besetzung (u.a. Steelpan und Sousa-

phon) die emotionale Kraft der Musik über Genregrenzen hinweg feiert.

26.09. / 20:30 / Heilig-Kreuz-Kirche/ Frankeplatz, Bochumer Str. 115

Hier geht‘s direkt zum Spielplan und den 

Programmtexten in der Lang-Version 



Worauf 
wollen wir 
noch 
warten?
Kunst hat nie gewartet. Kunst hat immer gehandelt, 
hat Fragen gestellt, hat provoziert, hat Brücken gebaut. 
Deshalb ist es nur konsequent, dass wir als Festival ge-
nau diese Frage in den Mittelpunkt stellen. In einer Welt, 
in der digitale soziale Netzwerke uns oft voneinander 
isolieren, brauchen wir dringend neue – oder vielleicht 
wieder alte – Formen des Miteinanders. Wir brauchen 
Begegnungsräume, in denen wir nicht als Profile, son-
dern als Menschen mit Gesichtern, Stimmen und Kör-
pern zusammenkommen.
Die SZENIALE will mit Künstler:innen und Besucher*in-
nen gemeinsam das Festival sein, das diese Überzeu-
gung lebt und erlebbar macht.

Szeniale - Newsletter:
Infos zum Festival 
in dein Mail-Postfach

Szeniale - Newsletter
Infos zum Festival direkt 

in dein Mail-Postfach


